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Hernstein, im April 2019 

 

Ihr Bürgermeister  
 

Leopold Nebel berichtet: 

 

Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger! 

Der Frühling hat in der vergangenen Woche Einzug gehalten. Mit der Reinigung der Gemeindestraßen wur-
de die Firma Reinbold beauftragt. Ein ganz besonderer Dank gilt unseren Vereinen, Feuerwehren und allen 
GemeindebürgerInnen, die die Aktion „Wir halten unsere Gemeinde sauber – Stopp Littering“ durchge-
führt und dabei mitgemacht haben! Es freut mich, dass viele Bewohner unserer Marktgemeinde Zeit für die 
Gestaltung unserer Ortschaften, die Gestaltung der Rabatte und Hauseinfahrten aufwenden. Auch ihnen 
ein großes DANKESCHÖN. 

 

In der Gemeinderatssitzung am 27. März wurde der Rechnungsabschluss 2018 beschlossen. Neben den 
regelmäßigen Ausgaben wie Personal-, Strom- und Energiekosten, Erhaltung für Gebäude, Anlagen und 
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Fahrzeuge, Ausgaben für die Pflichtschulen, Kindergarten und Sozialausgaben (Spitalsbeitrag und Sozialhil-
fe) in der Höhe von € 2.260.690,93 wurden im Rahmen des außerordentlichen Haushaltes zahlreiche Pro-
jekte für unsere Gemeinde umgesetzt. Die Finanzierung dieser wichtigen Vorhaben konnte durch den 
Überschuss der laufenden Gebarung und durch Bedarfszuweisungen des Landes NÖ gewährleistet werden. 
Folgende Projekte wurden im Jahr 2018 realisiert. 

 Entwicklungskonzept: € 10.216,80 
 FF Haus in Hernstein: € 250.244,71 
 Straßenbau: € 270.756,66 
 Güterwegebau: € 7.285,49 
 Altstoffsammelzentrum: € 145.791,50 
 

Ein weiterer wichtiger Beschluss wurde im Gemeinde-
rat getroffen: Wir freuen uns sehr, dass in den vergan-
genen Jahren viele Kinder in unserer Gemeinde zur Welt 
gekommen sind! Das ist wunderschön und macht unse-
re Gemeinde lebendig. Das führt auch dazu, dass unsere 
beiden Kindergartengruppen nicht mehr ausreichend 
sind. Wir planen daher die Errichtung einer dritten 
Kindergartengruppe und die Verlegung des „Schüler-
treffs“  in das Dachgeschoß des Gebäudes. Die Gesprä-

che mit der Bildungsdirektion NÖ sind bisher positiv verlaufen. Als nächster Schritt müssen die Planungsar-
beiten durchgeführt werden. Damit beauftragt wurde die Firma „Josef Lux und Sohn Baumeister 
Ges.m.b.H.“. Wir hoffen, dass der Ausbau zweckmäßig und rechtzeitig durchgeführt werden kann. 

Die Arbeiten beim Altstoffsammel-
zentrum gehen zügig voran. Auch die          
FF Hernstein ist im Bauzeitplan. Parallel 
zu den Innenarbeiten, welche die FF 
Hernstein in Eigenregie durchführt, wird 
die Firma „Dieter Wiskocil“ die Fassa-
dengestaltung außen errichten. 

Für mich und den Gemeinderat ist es 
wichtig, eine gute und verzögerte Ablei-
tung der Regenwässer sicher zu stellen, 
damit der Kindergarten und der an-
schließende Bereich der Ortschaft Hernstein bei Starkregenfällen, wie im Vorjahr passiert, nicht überflutet 
wird. Dies soll durch die Errichtung von einigen Sicker- bzw. Rückhalteschächten und einer Drainageleitung 
entlang der südlichen Länge des Fußballfeldes minimiert werden. Der Überlauf dieser Schächte wird in den 
bestehenden Regenwasserkanal in der Piestinger Straße eingeleitet. Die Firma „Lang & Menhofer Bau-
ges.m.b.H. & CO KG“ wurde mit den Ausführungen beauftragt. Die Kosten betragen rund € 45.000,00. 

Ein weiterer Punkt ist die zweckmäßige und schöne Gestaltung des Platzes zwischen dem FF Haus und dem 
Altstoffsammelzentrum, der mit dem Kommando der FF Hernstein abgesprochen wurde. Die Firma      
„Lang & Menhofer Bauges.m.b.H. & CO KG“  erhielt auch dazu vom Gemeinderat als Bestbieter den Zu-
schlag. Die Kosten belaufen sich auf € 144.039,11.  



Bereits abgeschlossen konnten folgende Arbeiten 
werden: Am Ratzenbühel wurden mehrere 
Rückhaltebecken hintereinander errichtet, die 
bei starken Regenfällen das Wasser langsamer 
durch die Ortschaft ableiten sollen. Die Kosten 
dafür betrugen € 9.000,00. 

Der Bach von Kleinfeld nach Veitsau wurde auf 
einer Länge von einigen Hundert Metern ausge-
hoben, damit der Ortsregenwasserkanal besser 
abfließen kann.  

Der Weg am Schlosspark neben der Schlossmauer 
wurde saniert. Die Holzbrücke wird von den Ge-
meindearbeitern erneuert. 

Weiters wurde der Beschluss zum Ankauf eines 
neuen Hilfeleistungsfahrzeuges 2 (HLF2-A) für die FF Aigen gefasst. Die Feuerwehr führt nun die Aus-
schreibungen durch. Die Kosten für das Fahrzeug betragen insgesamt ca. € 330.000,00. Diese werden vom 
Land NÖ, der Marktgemeinde und der Feuerwehr gemeinsam getragen. Danke der FF Aigen für die umsich-
tige Planung und gute Zusammenarbeit! 

In unseren Friedhöfen in Hernstein und Grillenberg werden Urnengrabstellen errichtet, weil dies den 
Wünschen vieler GemeindebürgerInnen entspricht. 

Die Familienfreundliche Gemeinde lädt alle Interessierten am      
26. April 2019 um 18:30 Uhr ins Gasthaus „Blutalm – die Genuss-
alm“, Alkersdorf, ein. Michael Auinger aus Hernstein hält dort einen 
Vortrag zum Thema „Internet und Kinder – Spannungsfeld zwi-
schen Potential und Risiken“. 

Erinnern und einladen dürfen wir zum Eltern-Kind-Treffen, das 
einmal im Monat stattfindet. Für die Eltern ist es eine Chance, sich 
auszutauschen, für die Kinder ein großer Spaß! Informationen dazu 
erhalten Sie am Gemeindeamt.  

Unsere Feuerwehren führten im Jänner 2019 ihre Mitgliederversammlungen durch. Insgesamt engagieren 
sich 231 Feuerwehrmitglieder in der Gemeinde: 176 Aktive Kameraden, 11 Mitglieder der Feuerwehrju-
gend und 44 Reservisten (über 65 Jahre alt). Im Jahr 2018 waren die Feuerwehren bei insgesamt 45 Einsät-
zen gefordert. Unendlich viele Stunden Arbeit wurden daneben gemeinsam durchgeführt. Zum Beispiel 
bei Übungen, im Rahmen der Ausbildung oder bei Feuerwehrfesten. Von den Kameraden der FF Hernstein 
wurden im Jahr 2018 2.247 Stunden alleine beim Bau des FF Hauses geleistet. Ich danke allen für ihren 
Einsatz! 

Ebenfalls fanden die Generalversammlungen der Sportvereine Hernstein und Grillenberg statt. Im Zuge 
dessen spendete  Frau Dr. Martina Metz dem SV Grillenberg einen Defibrillator, der nun bei Notfällen ein-
gesetzt werden kann. Dafür bedanke ich mich ganz herzlich. Ich gratuliere allen erfolgreichen Sportlerinnen 
und Sportlern zu ihren ausgezeichneten Leistungen und freue mich über die beiden aktiven Vereine. Für die 
Saison 2019 wünsche ich viel Erfolg  und Freude bei den sportlichen Aktivitäten und vor allem ein verlet-
zungsfreies Jahr! Ich möchte Sie alle einladen, sich auf unseren Sportanlagen auszupowern! 

Am 1. April 2019 tritt unsere Amtsleiterin, Frau Irmgard Schneidhofer, ihre wohlverdiente Pension an. Sie 
arbeitete mehr als 40 Jahre im Gemeindeamt. Viele Umstellungen und Erneuerungen in der Gemeindever-
waltung musste sie mit ihren Kolleginnen, mit den Bürgermeistern und mit dem Gemeinderat meistern.   



Ihr war wichtig, dass Bürgerservice in der Ge-
meindeverwaltung große Bedeutung hat. Sie 
half allen Bürgerinnen und Bürgern, die mit 
den verschiedensten Anliegen am Gemeinde-
amt vorsprachen, soweit es menschlich und 
gesetzlich vertretbar war. Ihr enormes Fach-
wissen und die gute Zusammenarbeit mit der 
Gemeindeführung waren auch verantwortlich 
für die Gestaltung und Entwicklung unserer 
Gemeinde bis zum heutigen Tag. Namens der 
Gemeindebevölkerung, aber auch persönlich 
danke ich ihr recht herzlich und wünsche ihr für die 
kommenden Jahre Erholung, Ruhe, vor allem Gesundheit 
und Gottes Segen. 

Das Schuljahr 2018/19 steht in unserer Volksschule unter 
dem Motto „Soziales Lernen“. Unter der Mitarbeit von 
externen Pädagoginnen wurde ein musikalisches Theater-
stück mit dem Titel „Vampirical“ erarbeitet und den El-
tern mit viel Begeisterung und Können im Gasthaus „Kir-
chenwirt“ aufgeführt. Das Projekt wurde von der „Leader 
Region Triestingtal“ finanziell unterstützt. Ich gratuliere 
den Kindern und Pädagoginnen recht herzlich. 

Am 19. Jänner wurde zu Ehren des Schutzpatrons der Pecher die Vinzen-
zimesse vom Doppelquartett Almbleaml musikalisch begleitet. Das hat 
schon jahrzehntelang Tradition und erinnert an das Pecherhandwerk, wel-
ches für die Bevölkerung der Gemeinde große Bedeutung hatte. 

Am 1. Mai findet wieder die jährliche Eröffnung des Pechermuseums statt. 
Besonders interessant und informativ ist die Sonderausstellung „Hernstein 
am Meer“, welche die geologische Geschichte unserer Gemeinde und unse-

rer Region erklärt. Ich gratuliere und danke Herrn Ing. Gerald Simon, der diesen Überblick zusammenstellte. 
Dazu will ich Sie, liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger herzlich einladen. 

Am 1. September wird wieder das Marktfest abgehalten. Wer sich mit einem Verkaufsstand beteiligen 
möchte, möge sich bitte am Gemeindeamt melden.  

Herzlich gratuliere ich Michael Rauscher! Er wurde Staatsmeister U18 über     
60 m Hürden und über 200 m. Wir freuen uns sehr und drücken die Daumen  
für die kommenden Bewerbe! 

„Ostern ist die Zeit des Neubeginns. Der Winter ist vorüber, die ersten Blumen 
blühen und die Tage werden wieder länger! Was ist das doch für eine wunder-
bare Chance, auch selbst in ein neues Leben zu starten! Nutze die wunderbare 
Frische, die uns die Ostertage bringen, um alte Lasten über Bord zu werfen und 
mit Freude in die Zukunft zu blicken“. 

In diesem Sinn wünsche ich Ihnen ein frohes und gesegnetes Osterfest! 

Ihr Bürgermeister 
Leopold Nebel e.h. 
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